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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachungen anderer Behörden

- Körperschaft des öffentlichen Rechts -
zertifiziert nach DIN EN OSOL 9001 / 14001 und BS OHSAS 18001

Bekanntmachung
des Wasser- und Bodenverbandes „Oberland Calau“ zur Verbandsschau 2017 gemäß § 6 seiner Satzung

Die Verbandsschau der vom Wasser- und Bodenverband „Oberland Calau“ zu unterhaltenden Gewässer findet 

     am   Mittwoch, den 13.09.2017
     um   09:00 Uhr
     im   Feuerwehrgerätehaus Drebkau statt.

statt.

     gez. Schloddarick
     Geschäftsführer

Wasser- und Bodenverband
„Oberland Calau“

Bieterverfahren für ausgesonderte Fahrzeugtechnik der Freiwilligen Feuerwehr Stadt Drebkau

Die Stadt Drebkau sondert aus dem Bestand der Freiwilligen 
Feuerwehr Stadt Drebkau folgende Einsatzfahrzeugtechnik  
zum Oktober 2017 aus und bietet es zum Kauf an:

Angebot

Fahrzeug
Hersteller:  ROBUR 
Fahrzeugart:   Löschgruppenfahrzeug mit 
 Schlauchtransportanhänger
 (LF8-STA)
Typ:  LO 2002 AKF
Erstzulassung: 08.12.1978
Leistung:  K 55
Hubraum:  3345 m³
Zulässiges Gesamtgewicht:  5500 Kg
Höchstgeschwindigkeit:   80 Km/h
Länge/Breite/Höhe: 5755 mm/2370 mm/2840 mm
Kilometerstand Ende 2016: 28.736 Km
nächste HU fällig:  11/2018
Anhängekupplung: A1008, Prüfzeichen: KTA1397
Kraftstoffart: Benzin
Mindestgebot: 2.000,00 €

Anhänger
Schlauchtransportanhänger
Hersteller/Typ: VEB FG Görlitz 9325
Erstzulassung: 1970
Betriebserlaubnis: Ja
Kennzeichen: ohne
Länge/Breite/Höhe: 3480 mm/1750 mm/1935 mm
Masse: 350 Kg
Zulässiges Gesamtgewicht: 900 Kg
Achse: 1
Bereifung: 165/80 R15 87T auf Stahlfelge 4 ½
LKW-Zugvorrichtung
Mindestgebot:  300,00 €

Das Fahrzeug und der Anhänger werden ohne feuerwehrtech-
nische Ausrüstung, Funkgerät und Signaleinrichtung abgege-
ben. 

Bitte beachten Sie, dass durch z.B. Rückbau der Signalanlage 
vorhandene Öffnungen unsererseits nicht verschlossen wer-
den. Das Fahrzeug wird zur Zeit noch im Feuerwehrdienst in 
der Ortswehr Casel eingesetzt. Es wird empfohlen das Fahr-
zeug vor Abgabe eines Gebotes zu besichtigen.  Besichtigungs-
termine können unter Tel.: 035602/562-28 bei Frau Keuchler 

Ende der amtlichen Bekanntmachungen

Amtliche Mitteilungen

Mitteilungen der Stadt Drebkau
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in der Zeit vom 21.08. – 06.09.2017 vereinbart werden. Die 
Stadt Drebkau  übernimmt für das Fahrzeug und den Anhän-
ger keinerlei Sachmängelhaftung und verkauft beides unter 
Ausschluss jeglicher Mängelansprüche. Das Fahrzeug wird vor 
dem Verkauf vom Halter abgemeldet.

Kaufgebote sind unterschrieben in einem verschlossenen Um-
schlag bis zum 06.09.2017, 12.00 Uhr an die Stadt Drebkau, 
Der Bürgermeister, Spremberger Straße 61, 03116 Drebkau 
zu senden. Auf dem Umschlag ist der deutlich sichtbare Ver-
merk  „Bieterverfahren Einsatzfahrzeug Feuerwehr,  nicht 
vor dem 06.09.2017, 12:00 Uhr öffnen“ aufzubringen.

Die Nichteinhaltung der geforderten Form des Kaufgebotes hat 
die Nichtberücksichtigung zur Folge. Ebenso sind Bieterklau-
seln, wie z.B. „Höchstgebot zuzüglich Preisaufschlag“ unzuläs-
sig und führen zum Ausschluss. Es werden nur konkrete Prei-
sangebote berücksichtigt. 
Die Entscheidung über den Zuschlag wird gemeinsam mit 
der Stadtwehrführung getroffen. Es erhält nicht zwingend 
das höchste Kaufgebot den Zuschlag. 
 
Nach Erhalt der Mitteilung über den Zuschlag ist der Kaufpreis 

kurzfristig, spätestens aber nach 14 Tagen zu bezahlen. Ein 
Abholungstermin ist für Oktober 2017 zu vereinbaren.  Das 
Fahrzeug ist auf Kosten des Bieters abzuholen.

Bild zum Angebot:

Erreichbarkeit der Ortsvorsteher/innen

Ortsteil Casel
Telefonisch erreichbar unter 0175 2935931  oder 035602 22024
Ortsvorsteherin Frau Sabine Rescher

Ortsteil Domsdorf  
Telefonisch erreichbar unter 035602 986 oder 0175 2939889
Ortsvorsteher Herr Hans Jürgen Kubaczyk oder in dringenden 
Fällen Herr Siegfried Krengel 035602 20814

Ortsteil Drebkau  
Telefonisch erreichbar unter 0175 2935929, 
Ortsvorsteher Herr Torsten Richter

Ortsteil Greifenhain  
Telefonisch erreichbar unter 035602 21934 oder 0175 2940522
Ortsvorsteherin Frau Ilona Höfig 

Ortsteil Jehserig 
 Telefonisch erreichbar unter 0157 58248732 oder 
035602 21662, Ortsvorsteherin Frau Petra Nowka

Ortsteil Kausche  
Telefonisch erreichbar unter 0151 14538921, 
Ortsvorsteher Herr Steffen Junge

Ortsteil Laubst 
 Telefonisch erreichbar unter 0175 2942012, 
Ortsvorsteherin Frau Ute Schmidt

Ortsteil Leuthen 
 Telefonisch erreichbar unter 035602 23536, 
Ortsvorsteher Herr Hans-Eberhard Heßmer

Ortsteil Schorbus 
 Sprechstunde jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat in der Zeit 
von 18.00 – 19.00 Uhr im Vereinshaus Schorbus, telefonisch er-
reichbar unter 0151 40790233, Ortsvorsteher Herr Frank Schätz

Ortsteil Siewisch 
Telefonisch erreichbar unter 0175 2943092
Ortsvorsteher Herr Wolfgang Just

Trausamstage 2017 in Burg (Spreewald) Trausamstage 2017 für die Bereiche Drebkau, 
Kolkwitz und Neuhausen/Spree

19. August 26. August

09. September 23. September

14. Oktober

11. November

16. Dezember

12. August

02. September 16. September

07. Oktober 21. Oktober

04. November 18. November 25. November

02. Dezember

Ende der amtlichen Mitteilungen der Stadt Drebkau
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Mitteilungen anderer Behörden

Ende der Mitteilungen anderer Behörden

Zeit für Veränderung – Zeit für Ihr neues Haus in Leuthen

Die Stadt Drebkau bietet Ihnen im Ortsteil Leuthen Möglichkeiten, Ihre Träu-
me vom eigenen Haus zu verwirklichen. Hierfür stehen im Bebauungsgebiet 
„Hinter den Gärten“ attraktive Bauplätze zu fairen Preisen zur Verfügung.

Der Ortsteil Leuthen der Stadt Drebkau bietet seinen Bewohnern den Erho-
lungswert des ländlichen Raumes und durch seine Nähe zu Cottbus die Vor-
teile eines Oberzentrums.
Die voll erschlossenen Grundstücke haben Größen von 800 bis 1.600 m². Die 
Festsetzungen im Bebauungsplan ermöglichen Ihnen eine individuelle Be-
bauung mit Ein- und Zweifamilienhäusern. 

Haben Sie Interesse an unserem attraktiven Angebot? Dann richten Sie Ihre 
Anfrage doch persönlich an die Leiterin des Bau-, Haupt- und Ordnungsam-
tes, Frau Menzel-Neumann.

Kontaktdaten: Stadt Drebkau
  Bau-, Haupt- und Ordnungsamt
  Spremberger Straße 61, 03116 Drebkau
  Tel./Fax: 035602 562-0/-60
  E-Mail: menzeln@drebkau.de

Gern steht Ihnen Frau Menzel-Neumann auch für ein persönliches Gespräch 
zur Verfügung. Vereinbaren Sie einen Termin!

Natura 2000-Gebiete im Landkreis Spree-Neiße: „Koselmühlenfließ“, 
„Biotopverbund Spreeaue“, „Luisensee“, „Pastlingsee Ergänzung“, „Peitzer Teiche“ 

und „Sergen-Katlower Teich- und Wiesenlandschaft“

Erstes Treffen der regionalen Arbeitsgruppe im Rahmen der Managementplanung.
In der Zeit zwischen der 37. und der 39. Kalenderwoche wird 
ein Treffen zwischen dem zuständigen Verfahrensbeauftragten 
Ulrich Schröder (Stiftung NaturSchutzFonds Brandenburg), der 
beauftragten Planungsgemeinschaft sowie verschiedenen Be-
hördenvertretern stattfinden. Bei diesem Treffen wird es um den 
ersten Austausch von Gebietsinformationen sowie die Abstim-
mung zum weiteren Vorgehen im Rahmen der Management-
planung gehen. Weitere regionale Arbeitsgruppen sowie Infor-
mationsveranstaltungen für Landnutzer und die interessierte 
Öffentlichkeit folgen. Zudem werden gezielte Einzelgespräche 
mit Landnutzern und Eigentümern organisiert. 

Sollten Sie Interesse haben, sich mit Ihren Gebietskenntnissen 
in den Planungsprozess einzubringen oder Fragen zum Start 
der Managementplanung haben, können Sie sich melden bei: 

Ansprechpartner:
Stiftung NaturSchutzFonds Brandenburg 
Verfahrensbeauftragter Ulrich Schröder
Von-Schön-Str. 7
03050 Cottbus
Tel.: 0355 / 4763 664
ulrich.schroeder@naturschutzfonds.de

Planungsgemeinschaft ecostrat und lutra

Gabriele Weiß (ecostrat)
Tel: 0 30 / 36 74 05 28
gabriele.weiss@ecostrat.de 

Michael Striese (lutra)
Tel: 03 58 95 / 50 38 9

Weitere Informationen zu den Gebieten und der Natura 
2000-Managementplanung finden Sie unter:
www.natura2000-brandenburg.de

Im Rahmen der Managementplanung sollen die für die Gebie-
te notwendigen Schutz-und Bewirtschaftungsmaßnahmen in 
Zusammenarbeit von Planungsbüros und regionalen Akteuren
entwickelt werden. Je nach Größe und Art des Gebietes sind 
daher die regionalen Landeigentümer und Landnutzer, bei-
spielsweise aus den Bereichen Sport und Tourismus, Land-, 
Forst-, Fischerei- und Wasserwirtschaft sowie Naturschutz ein-
geladen, sich in den Planungsprozess einzubringen.


